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Von abgemeldet

Kapitel 3: Kleines Spiel... oder doch mehr...?

Hallö!! *wink*

Erst einmal ein riesen großes Dankeschön an alle, die mir nen Kommi geschrieben
haben, ich fand das echt lieb von euch und hab mich total drüber gefreut... ^^°
Nyo... hier ist Part 3 und ich hoff wirklich, dass der Teil euch gefällt...
Ebenso würd ich mich auch hier wieder freuen, wenn ihr mir nen Kommi schreiben
würdet!
Soo, jetzt hab ich aba wieder genug geredet und wünsch ich viel Spaß beim Lesen und
nochmals Danke!!

Let's go...

---.....----.....------.....-----.....--------

"Aber du wolltest ja wissen, wen ich liebe... nicht wahr... mein Süßer...?"

---....----....---..------....-----....-----

Kleines Spiel... oda doch mehr...

Zorro bemerkte wie sich bei diesen 2 so simplen Worten, mit einer doch deutlich
innewohnenden Bedeutung, Sanjis Hände zu Fäusten ballten, sodass sich in binnen
weniger Sekunden seine weißen Knochen davon emporhoben. Und man somit fast
schon Angst bekam, dass diese zwei so sanftwirkenden - ja, fast schon schneeweißen -
Hände dem Druck nicht gewachsen waren und die Haut, die diese umschloss, gleich
abplatzen würde...
Auch hatten sich wegen dieser so simplen Worte Sanjis Augen leicht geweitet... was in
einem umso mehr das immense Gefühl aufkeimen ließ, diesen verflucht hübschen Kerl
beschützen zu müssen...

All dies konnte Zorro nun mit ansehen und das nur aufgrund der Tatsache, dass Sanji
zwei Schritte nach hinten ausgewichen war, um ihm wahrscheinlich nicht mehr allzu
nah zu sein... War dem geborenen Casanova wohl nicht so geheuer, dass Ganze hier...

Aber Zorro beschwerte sich ja nicht... so konnte er wenigstens wieder in den Genuss
der zwei schwarzen Kristalle kommen, die auf der einen Seite so tief und
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unberechenbar wie das Meer waren und die Ruhe und den Frieden spiegelten um im
nächsten Moment auch schon wie eine tosende und von Wut geplagte Welle auf einen
niederzuschlagen... in dieser Zeit assoziierten sie Wut, Hass und ab und an
Verzweiflung... und doch befand sich immer diese Ausstrahlung in ihnen... diese
Kraft... mit der sie einen einfingen und umhüllten. Einen in ihren Bann nahmen und
nicht mehr frei ließen, ja...einem zu ihrem Gefangenen machten ohne dass die Person,
die diese Augen hatte es wusste...

Ja... diese Augen... sie waren selbst für einen gefürchteten und begnadeten
Piratenjäger gefährlich... fast das reinste Gift... und doch waren sie die pure
Faszination...

>Ich glaube solche Augen hab ich in meinem ganzen Leben noch nicht gesehen... tief
und unergründlich wie das Meer... so viele Emotionen widerspiegelnd... und doch
haben sie immer dieses Leuchten, egal in welcher Situation... Oh... verdammte
Scheiße... warum musst du mir auch immer wieder vor Augen führen, welche Magie du
auf mich auswirkst?! Warum... kannst du nicht einfach deinen Bann von mir nehmen,
die Fesseln lösen, die mich an dich ketten... warum... musst du auch SIE lieben (Ja,
genau! Warum?! *zorro recht geb* °''° *tropf* XD)... sag mir... warum...?!<

Und wieder konnte Zorro feststellen, wie nah er doch eigentlich dem Menschen war,
den er liebte und doch wie weit die Entfernung war, die sie voneinander trennte...Wie
ein unüberwindbarer unsichtbarer See, der alles in die Tiefe riss, wenn man ihm zu
nahe kam... ihn zu überqueren versuchte... wie ein Sturm, der nur dann aufkam, wenn
man sich zu weit aus dem Fenster gelehnt hatte... wie ein dicker Nebelschleier, der
sich um die Person, die man liebte, hüllte und sie verschlang, wenn man ihr zu nahe
kam...

Trotz dass Sanji hier vor ihm stand, er ihn anfassen konnte, wenn er einen Arm
ausstreckte; in seine schwarz getünchten Augen sehen konnte, seinen Atem hören,
ja... bis eben noch sogar fühlen konnte, sowie seine Wärme, die sich von seinem
schlanken Körper durch seine Kleidung zu schleichen schien um letztlich auf der Haut
des Schwertkämpfers gespürt zu werden...
All diese gegenwärtigen Dinge brachten ihn dennoch kein Stückchen näher zu dieser
Person, die nichts weiter für ihn zu empfinden schien, als blanker... Hass...

Nein, all diese Dinge schienen eher ein weiteres schmerzendes Beispiel dafür zu sein,
dass dieser Koch nie ihm gehören würde... er ihm nie sagen konnte, was er wirklich für
ihn empfand... basierend auf dem zweiten schwarzen Schatten, der Zorro verfolgte...
wie die Nacht den Tag... und der ihn immer wieder spüren ließ, wie kalt das Leben
doch sein konnte... und dass selbst weglaufen nichts brachte... irgendwann würde die
Vergangenheit einen immer wieder einholen... wenn auch nicht heute oder morgen...
jedoch sicherlich irgendwann würde sie vor der Tür stehen und leise anklopfen um
dann mit voller Wucht dein mittlerweile gefestigtes Lebensfundament einzureisen
und zum Fall zu verschreien...

>Wäre auch zu schön... wenn der Kerl was anderes für mich empfinden würd... aber
eher würd Ruffy einsehen, wie verfressen er im Endeffekt doch ist, Lysop, dass Lügen
einem nur Probleme bringen... besonders dann wenn sie Beine bekommen und sich
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selbstständig machen und Nami... dass ihr Sanji rein gar nichts bedeutet... was also nie
der Fall sein wird... ach, verdammte Scheiße... warum kannst du nicht einfach dasselbe
verdammte Gefühl haben wie ich?! Warum nicht!??
Ist es weil ich etwa ein Mann bin und noch dazu Lorenor Zorro... ein gefürchteter
Piratenjäger, der mit der 3-Schwerter-Technik umgehen kann wie kein anderer?
Würdest du mir etwa mehr Beachtung schenken... wenn ich ein Weib... NEIN!!!!! So
weit darf ich nicht einmal denken! Verdammt!
Ist schon schlimm genug, dass er mich so etwas empfinden lässt... aber dass ich mir
jetzt auch noch wegen ihm wünschen würd, dass ich zur Frau werd... und das gefälligst
schnell... das wär ja wohl noch die Krönung!! Nee, du!! Danke!! Kein Bedarf!! Obwohl es
bestimmt net schlecht wär... Trotzdem!!! Ohne mich! So sehr ich dich auch begehre...
dich und dein Lachen... aber soweit bekommst du mich nicht!! Trotzdem... ändert das
nichts an der Tatsache, dass ich dich immer noch abgöttisch liebe... dich endlich haben
will und du... du nur Augen für unsere Navigatorin hast... Scheiß Eifersucht!!....
......Mmmmhhh... wundert mich dass Sanji noch nichts gesagt hat... sondern einfach
weiterhin nur dasteht... mit zu Fäusten geballten Händen und diesem verwirrten
Ausdruck in den Augen, der auf seine momentane Verfassung schließen lässt...
Mir nur Recht! Jetzt wirst du mal gleich sehen... dass ich nicht nur ein wahrer Meister
in Sachen Schwerterkampf bin, sondern zudem noch ein Meister der Spiele... oh, ja...
aber auf eine Art und Weise, die nur Lorenor Zorro kennt... und Regeln... die existieren
bei diesen Spielen nicht... mein Kleiner...<

"Was soll das, Zorro? Ver... verarschen kann ich mich selbst! Dazu... brauch ich nicht
erst dich!", rief Sanji, der scheinbar auch wieder zu seiner Stimme gelangt war und riss
den Schwertkämpfer somit aus seinen Gedanken. Auf dessen Gesicht machte sich
sogleich wieder ein fieses Grinsen breit und er trat wieder auf Sanji zu, in dessen
Augen jetzt eindeutig die bloß gelegte Verwirrung geschrieben stand. So als hätte
jemand eben jene Emotion dort eingraviert...

Und wieder konnte Zorro sich in dem Gefühl der eindeutigen Machtposition baden,
welches sein Lächeln um ein vielfaches steigerte, so kam es ihm zumindest vor. Auch
ließ sich ein gewisses Glücksgefühl nicht unterdrücken, das sich plötzlich - dennoch
nicht ganz unerwartet - in ihm ausgebreitet hatte und nun seinen ganzen Körper zu
bedecken ...ihn von innen her auszufüllen schien...
>Na... dann wollen wir doch mal das Spiel beginnen lassen... wäre doch schade, wenn
wir es nicht tun würden...<

Kaum hatte er zwei Schritte auf Sanji zugetan, wollte dieser auch schon wieder
zurückweichen. Doch Zorro ließ ihn dazu erst gar nicht kommen. Blitzschnell hatte er
mit seinen beiden Händen die zartgliedrigen Hände des Koches, die immer noch zur
Faust geballt waren, umschlossen und den Blonden somit in seiner Aktion gestoppt.
Wie bereits schon einmal zuvor, beugte der Schwertkämpfer sich zu Sanjis Ohr vor -
Sanjis Verwirrung ignorierend - und fuhr mit seinem kleinen noch im Geheimen
gehaltenen Plan fort. Sanjis Hände weiterhin fest umschlossen, die leicht angefangen
hatten zu zittern.

"Nanu? Warum denn gleich so böse... nur weil es dem werten Koch wieder mal nicht
schnell genug gehen kann... Aber gut... ich will mal ausnahmsweise nicht so sein... und
dir zur Abwechslung mal den kleinen Gefallen tun und dir sagen, wen ich liebe... Das
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war doch dein Anliegen, nicht wahr? Oder sollte ich mich da etwa verhört haben?!
Nein... also... oder weißt du was... ich habe einen besseren Einfall, denn dir schlicht
und einfach zu sagen... wen ich liebe... das erscheint mir nicht gerade sehr originell...
und deshalb... werde ich es dir einfach zeigen... da profitieren wir gleich beide davon...
"
Mit diesen letzten Worten begann Zorro mit seiner Zunge an Sanjis Ohr entlang
zustreichen und wanderte mit ihr weiter zum Hals. Auch dort blieb seine Zunge nicht
an einem Ort... sie erkundete die weiße Haut seines Gegenübers... und auch ließ es
sich der Schwertkämpfer nicht nehmen an der ein oder anderen Stelle seine Lippen
aufzusetzen und an dieser leicht zu saugen...

Sanji wiederum, der viel zu perplex gewesen war um etwas zu erwidern, hatte leise
aufgestöhnt als Zorro angefangen hatte sein kleines Spielchen in die Tat
umzusetzen... es in der Praxis anzuwenden... dennoch war dieser Laut wohl eher eine
Erzeugnis der Irritierung über das jetzige Handeln des Schwertkämpfers, die sich in
dem jungen Schiffskoch eingenistet hatte, als dass es dem Zeichen der Lust
entsprungen war...
Der Blondschopf spürte den warmen Atem Zorros an seinem Ohr... die Wärme seiner
Zunge, die sich langsam aber sicher einen Weg zu seinem Hals bannte... über diesen
zärtlich hinwegstrich... seine Lippen, die leise Sauggeräusche hinterließen und somit
in den stillen Lärm in der Umgebung mit einflossen...

Was war nur los?! Warum ließ er das zu... Warum tat er nichts um sich zu wehren...
warum schien es als ob er zur Salzsäule erstarrt wäre... Warum?!... Er war doch mit
Nami zusammen... er liebte sie doch..................................................
Und WARUM - zu allem Übel hinzukommend - war es ihm nicht mal unangenehm... wie
Zorro ihn momentan berührte... wie dessen Zunge seinen Hals langsam erkundete,
seine Lippen ihre Zeichen setzten... verdammt.... Zorro war doch ein Kerl!! Warum um
alles in der Welt gefiel es ihm dann?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?!?

War es etwa, weil es ganz anders war wie sonst...? Weil sie ansonsten nichts anderes
füreinander übrig hatten, als Hass, ein Gefecht aus Schimpfwörtern oder einem
Kampf, dessen Entstehung sich immer nur auf die ausgehenden Wörter bezog...
Der immer nur dann entstand, wenn sie mit Worten nicht mehr weiterkamen... und
dies mittlerweile so stark ausgeartet war, dass sie schon fast jeden Tag eine
Auseinandersetzung hatten...
Gefiel es ihm deshalb so, dass Zorro ihn nun fast ängstlich berührte... dass er zärtlich
war... eben sanft... so als würde er befürchten, dass er - Sanji - gleich zerbrechen
würde... weil sie ansonsten sich nur prügelten...................................

>WARUM??!! Verdammt! Ich versteh das nicht!!! Warum gefallen mir seine
Berührungen?! Das geht doch nicht! Ich meine, denk doch mal nach... Sanji! Dein
Gegenüber ist ein Kerl so wie du es bist... also, geht das schon doppelt und dreifach
nicht!!! ARGH!! Ich kann das nicht zulassen... NEIN!!! Ich bin mit Nami zusammen!!
Und zudem verarscht mich der Typ bestimmt gerade am laufenden Band!! Der würd
doch nie wirklich...
Pah!! Eher würd ich mich in einen alten Esel verlieben und den heiraten, als dass Zorro
auch nur ein Fünkchen mehr empfinden würde für mich als... Abschaum...<
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Mit neu gewonnenem Mut schaffte es Sanji seine Hände, die Zorro immer noch
umschlossen gehalten hatte, dem anderen zu entziehen und wieder ein paar Schritte
zurückzuweichen. Sodass sie sich nun wieder in einer ähnlichen Lage befanden wie
vorhin bereits einmal...
Doch dieses Mal würde es sicher nicht darauf hinauslaufen... dass schwor sich Sanji
und sah Zorro nun mit einem gemischten Ausdruck von Verwirrung und mittlerweile
Abscheu an.
"Lass den Mist, okay?!! Was soll das überhaupt!??! Also, falls das ein Witz gewesen sein
soll, dann verzeih mir... aber ich habe ihn nicht erkannt...und ich fand ihn auch nicht
gerade zum Lachen, Zorro!!", rief Sanji hörbar wütend aus.

Nach einer kleinen Schweigepause in der sich die beiden nur ansahen - Zorro, sein
Lächeln immer noch gegenwärtig und Sanji, dessen Augen auf Zorro wirkten wie ein
Schauer aus kleinen spitzen Pfeilen, fügte der blonde Koch hinzu: "... und weißt du
was... mich interessiert es auch gar nicht mehr in wen du dich verschossen hast! Ist ja
nicht meine Angelegenheit!! Kann mir ja letzten Endes gleichgültig sein!! Geht mich ja
auch im Grunde genommen gar nichts an...."

Sanji wendete sich ab und ging, doch die Stimme Zorros hielt ihn zurück.
"So egal... wäre mir das an deiner Stelle aber nicht... Sanji... wenn ich du wäre, dann
würde es mich schon verdammt reizen zu wissen, wer es ist... denn immerhin..."

Sanji fuhr Zorro schroff ins Wort... er hatte genug von alle dem! Er war ja schließlich
nicht dumm um zu bemerken, dass das ein Trick von Zorro war um ihn wieder mal
auflaufen zu lassen, damit sich der wehrte Herr mal wieder auf seine Kosten
amüsieren konnte.... dieser vermaledeite Bastard! Aber so leicht würde er es Zorro
nicht machen sein Ziel zu erreichen... oh, nein! Nicht mit ihm!!!! Nicht mit Sanji!!!
Mit dem Rücken zu Zorro gewandt und einige Schritte schon von jenem entfernt,
sagte er in einem unterkühlten Ton, der einem eine glatte Gänsehaut hätte
überziehen können...

"Ach, und warum? Wenn ich mal fragen darf?! Ich meine, warum sollte es
ausgerechnet mich in irgendeiner Art und Weise scharf machen zu erfahren, wem das
wohl größte hirnloseste Arsch der Welt sein Herz geschenkt hat?! Solange ich es nicht
selbst bin... kann es mir sonst wo vorbeigehen! Und ich bezweifle sehr stark, dass du
dich in..."

Zwei Arme, die sich um seinen Körper schlangen, erstickten alle weiteren Worte...

Ende??? (vielleicht... vielleicht aber auch nicht... ^^°)

Uuuuund???
Wie gefällt euch der Teil... mit Ausnahme von dem lieben Cliff am Schluss? ^.-*
(is das eina... ich nehm mal an, ja... denk schon, dass man das als solchen bezeichnen
kann... ^^')
Ich weiß ich bin gemein... und ich hoffe echt ihr könnt mir verzeihen... aber ich wollt
erst einmal sehen, wie euch der Teil gefällt... und ob er überhaupt jemandem gefällt...
Und falls jemand wirklich gern hätte, dass es weitergehen soll... dann würd ich mich
riesig über Kommis freuen... ^^'
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Also, vielen Dank fürs Lesen!! @-->-->-
Und auch nochmal für die lieben kommis!!! *knuddel*

Bis denne Lea
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